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Nach den Jod-Tabletten gegen AKW-Unfälle

Neues Schutzmittel gegen
Staudamm-Brüche
Endlich kommt Bewegung in den
Katastrophen-Schutz unseres Landes: Nur Wochen
nachdem sich die Schweizer Bevölkerung
dank grossangelegter Verteilung von Jod-
Tabletten vor AKW-Unfällen zukünftig
beruhigt in Sicherheit wähnen kann, hat nun
auch das Bundesamt für Wasserwirtschaft
(BWW) nachgezogen und ein neues Konzept

präsentiert. «Die Einfachheit der
Jodtabletten-Strategie hat uns beeindruckt,
und wir haben deshalb nach einer ähnlich

simplen Idee für unseren Bereich gesucht»,
erklärte Rudolf Biedermann, Chef der Sektion

Talsperren beim BWW anlässlich einer
Medienkonferenz, wo das neue Schutzmittel

erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt
wurde. Und tatsächlich, der neue
Katastrophen-Schutz, mit dem ein Überleben nach
Staudamm-Brüchen gewährleistet sein soll,
steht derJodtabletten-Aktion in nichts nach —

sowohl bezüglich der einfachen Denkweise
als auch der Sicherheit. Bruno Blum
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Keine Angst mehr vor Staudamm-Brüchen: Das Bundesamt für Wasserwirtschaft plant, an die

Bevölkerung der betroffenen Gebiete
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Schwimmflügeli zu verteilen.
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